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Trauernde von an COVID-19 Verstorbenen: 
bayernweites Selbsthilfe-Netzwerk gegründet

Freiwilliges Fortbildungszertifikat

Auflösung der 
Fortbildungsfragen 
aus Heft 7-8/2021, 
Seite 318 f.

Alle Fragen bezogen sich auf den Fachar-
tikel „Handchirurgie – highlighted“ von 
Professor Dr. Karl-Josef Prommersberger,  
Dr. Karlheinz Kalb und Privatdozentin Dr. 
Marion Mühldorfer-Fodor.

Wenn Sie mindestens sieben der zehn Fragen 
richtig beantwortet haben und diese bis zum 
Einsendeschluss bei uns eingegangen sind, 
gibt es von uns zwei Fortbildungspunkte. 
Gleiches gilt, wenn Sie die Fragen online 
beantwortet und uns diese zum Einsende-
schluss zugesandt haben.

Insgesamt haben über 2.500 Ärztinnen und 
Ärzte einen ausgefüllten Fragebogen ein-
gereicht.
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Klinische Praxis:
Schwere Anaphylaxie
nach COVID-19-Impfung

Der Klimawandel bedroht die 
Gesundheit der Menschen
im Freistaat

Eineinhalb Jahre
Landarztquote

Handchirurgie – 
highlighted
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Unter Beteiligung von zwei engagierten Be-
troffenen wurde am 27. Juli 2021 in Weiden ein 
bayernweites Selbsthilfe-Netzwerk für Angehö-
rige von an COVID-19 Verstorbenen gegründet.

Unterstützt wird diese Initiative von Landes
bischof Heinrich Bedford-Strohm und dem Verein 
Selbsthilfekontaktstellen Bayern e. V.

Zwei Gründungen von Selbsthilfegruppen in Weiden 
und in München starten schon bald. Eine Online-
Selbsthilfegruppe ist seit dem Frühsommer aktiv. 

Über die 34 Selbsthilfekontaktstellen in Bayern 
und auch über Selbsthilfekoordination (SeKo) 
Bayern (Tel. 0931 20781642) werden Betroffene 
bei der Gründung beraten, an örtliche Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner vermittelt 
und tatkräftig unterstützt. 

Die evangelische Kirche beteiligt sich beispiels-
weise durch die Bereitstellung von Räumen, bietet 
aber auch weitergehende Hilfe an.

Jodok Müller (BLÄK)

Änderungstarifvertrag Nr. 1 zum 
Manteltarifvertrag für Medizinische 
Fachangestellte/Arzthelferinnen 
vom 8. Dezember 2020 

Am 2. Juli 2021 einigten sich die Tarifpartner 
Arbeitsgemeinschaft zur Regelung der Arbeits-
bedingungen der Arzthelferinnen/Medizinischen 
Fachangestellten (AAA) und der Verband medi-
zinischer Fachberufe e. V. auf einen Änderungs
tarifvertrag.

Dieser trat zum 1. August 2021 in Kraft. 

Folgender Änderungstarifvertrag zum Mantel-
tarifvertrag für Medizinische Fachangestellte/
Arzthelferinnen vom 8. Dezember 2020 wurde 
abgeschlossen:

§ 14 Abs. 4 Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„§ 14
Teilzeitarbeit

(4) Die von Teilzeitkräften geleistete Mehrarbeit 
ist zu vergüten. Ein Überstundenzuschlag fällt 
an, sobald die mit der Teilzeitbeschäftigen ver-
einbarte individuelle wöchentliche Arbeitszeit 
überschritten wird.“

Den seit 1. Januar 2021 gültigen Manteltarif-
vertrag sowie alle derzeit geltenden weiteren 
Tarifverträge finden Sie unter: www.blaek.de 
 Wegweiser  MFA  Ausbildung

Patrick Froelian (BLÄK)

Irena Težak (SeKo Bayern), Ramona Kriegler (Kontaktstelle Weiden), Klaus Grothe-Bortlik (Vorstand Verein 
SeKo e. V.), Antonia Palmer (Gruppengründerin Online-SHG), Anita Schedel (Gruppengründerin München), 
Thomas Guba (Dekan) und Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm (v. li.).
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